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Nachdem die Alliierten schon während des Krieges mehrere Anläufe unternommen hatten, sich über 
eine europäische und vor allem eine deutsche Zukunft zu verständigen (u. a. auf den Konferenzen 
von Jalta und Teheran), trafen sich die führenden Staatsmänner nach der Kapitulation Deutschlands 
zu einer gemeinsamen Konferenz in Potsdam.  

Aufgabe 1
Die Potsdamer Konferenz wurde vom 17. Juli bis zum 2. August 1945 im Potsdamer Schloss Ceci-
lienhof abgehalten. Welche drei Staatsmänner trafen hier zusammen? Markiere die richtigen Ant-
worten und stelle die Haltungen der Siegermächte kurz einander gegenüber.

Aufgabe 2
Lege eine dreispaltige Tabelle mit den Spalten politisch – wirtschaftlich – territorial an. Ordne an-
schließend die im Kasten angegebenen wichtigsten Beschlüsse der Potsdamer Konferenz der jeweils 
passenden Spalte zu. 

Einrichtung eines Alliierten Kontrollrats – Alliierte Regierungsgewalt – Abrüstung
Grundsätze für die Behandlung der Deutschen in den Zonen – Entmilitarisierung 

Auflösung der NSDAP – Verhaftung der Kriegsverbrecher  
Demokratisierung – Reparationsleistungen – Oder-Neiße-Linie als Westgrenze Polens

Überführung der deutschen Bevölkerung aus Polen und Tschechien
Königsberg und Ostpreußen unter Sowjet-Verwaltung

Die Potsdamer Konferenz

Station 3 Name:

Josef Stalin Harry S. Truman Kaiser Hirohito

Clement Attlee Charles de Gaulle

BerlinAufgabe 3
Die Siegermächte einigten sich darauf, 
Deutschland in vier Besatzungszonen 
aufzuteilen. Ebenso wurde die Haupt-
stadt Berlin in vier Sektoren unterteilt. 
Zeichne auf der Deutschlandkarte die 
Zonengrenzen sowie in dem Umriss 
von Berlin die Sektorengrenzen 
mithilfe eines Geschichtsatlasses ein 
und beschrifte sie.

Aus dem Werk 07241 "Geschichte an Stationen Deutschland 1945-1989" BN: 07241 – Auer Verlag - AAP Lehrerfachverlage GmbH, Donauwörth
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Die Aufteilung  
Deutschlands in Zonen

Station 1 Name:

Aufgabe 
Ordne die folgenden Aussagen 
den vier Besatzungszonen zu, 
indem du die Ziffern in die je-
weils passende Zone schreibst.

 1.  Diese Zone war mit 22,7 
Millionen Menschen die 
bevölkerungsreichste Zone.

 2.  In dieser Zone versuchte 
man schrittweise, deut-
sches Verwaltungspersonal 
und deutsche Politiker 
stärker einzugliedern.

 3.  In dieser Zone befanden 
sich eher wirtschaftlich 
schwache Gebiete, das 
Saarland ausgenommen.

 4.  In dieser Zone waren die 
politischen Schlüsselpositi-
onen durch Kommunisten 
besetzt.

 5.   In dieser Zone wurden zur 
Beratung der Militärregie-
rung u. a. Vertreter aus 
den Parteien zugelassen, 
darunter auch Konrad 
Adenauer und Kurt Schu-
macher.

 6.  Diese Zone war mit 
121.000 km² die größte Zone.

 7.  Diese Zone wurde erst nachträglich aus Teilen der britischen und der amerikanischen Besat-
zungszone gebildet.

 8. Das in der Mitte dieser Zone liegende Berlin wurde in vier Sektoren unterteilt.

 9. Diese Besatzungszone umfasste 116.000 km².

 10. Diese Zone befand sich im nordwestlichen Teil Deutschlands und hatte eine Größe von 97.000 km².

 11. Das Office of Military Government for Germany (OMGUS) befand sich in Frankfurt am Main.

 12.  Der Sitz der Sowjetischen Militäradministration in Deutschland (SMAD) befand sich in Berlin- 
Karlshorst.

 13. Diese Zone lag an der Grenze zu Frankreich und war mit 39.000 km² die kleinste Zone.

Aus dem Werk 07241 "Geschichte an Stationen Deutschland 1945-1989" BN: 07241 – Auer Verlag - AAP Lehrerfachverlage GmbH, Donauwörth
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Luftbrücke und  
Rosinenbomber

Station 5 Name:

Aufgabe 1
Trage die richtigen Antworten in das Kreuzworträtsel ein.

Senkrecht
1. Name der US-Luftmaschine, die die Westberliner Bevölkerung versorgte

6. das Luftbrückendenkmal im Berliner Volksmund

8. Hier landeten Wasserflugzeuge der Briten.

9. Abkürzung für die sowjetische Besatzungszone

10. Pilot, der als Erster Süßigkeiten für Berliner Kinder abwarf: Gail … 

Waagerecht
2. Spitzname der Versorgungsflugzeuge

3. Militärgouverneur der US-Zone: Lucius D. …

4. Die Berlin-Blockade gilt als erster Höhepunkt im …

5. Die Berlin-Blockade ist die Reaktion auf die westliche …

7. bekannter Berliner Flughafen

    

8 6

1

4

3

10 7

5

2 9

Aufgabe 2
Bearbeite die folgenden Aufgaben.

1. Informiere dich über den Inhalt eines Care-Pakets.

2.  Versetze dich in die Lage eines Jugendlichen zur Zeit der Berliner Luftbrücke. Wie könnte er  
auf die Care-Pakete reagiert haben? Verfasse einen Brief, den er einem Freund schreibt,  
nachdem er ein Care-Paket erhalten hat. 

Aus dem Werk 07241 "Geschichte an Stationen Deutschland 1945-1989" BN: 07241 – Auer Verlag - AAP Lehrerfachverlage GmbH, Donauwörth




